
Lamspringe, Olıver un und der Albanı-Psalter Fıne englische el,
e1n rıscher eiliger und eıne mMiıttelalterliche Handschrı

Vom Jahrhundert bis ZAHT. Reformation exI1istlierte 1n Lamspringe eın Benediktine-
rinnenkloster. ach dem Restitutionsedikt VO  > 1629 und einıgen Kriıegswiırren über-
mug die Bursfelder Kongregatıon 1644 die Klosteranlage englischen Möonchen, die
aufgrund der antıkatholischen Gesetzgebung selt Konigın Elisabeth und der Auf-
lösung der Klöster untfe Oliver Cromwell keine Klöster In England mehr unterhal-
FeHh konnten. Miıt den ersten sıeben Moönchen und ihrem Abt Keyner kam auch der
Albanı-Psalter, eın herausragendes Zeugnis englischer Buchmalerei des Jahrhun-
derts, nach Lamspringe. Diese Handschrift VO  a aufßserordentlichem künstlerischem
Wert symbolisiert ihrerseits wiederum die Verbindung VO  - normannischer und angel-
sachsischer Kultur 1m mıttelalterlichen England.

In den folgenden Jahrzehnten trieben die englischen Mönche den Wiederaufbau der
verfallenen Gebäude OIan, errichteten Ine HEUE Kirche 1im barocken Stil und führten
das Kloster Lamspringe die einzIge englische Abte!i in Deutschland wieder

Blüte Dabei stieg auch die Zahl der Katholiken in der Umgebung des Klos-
ters VO  — zunächst Wel bıis 1690 wieder auf 300 Da die Abtei ine rein CHB-
lısche blieb, W AaTr für die seelsorgliche Versorgung der (semeıinde Lamspringe eın
deutscher Benediktiner aus einem Kloster der Bursfelder Kongregation abgeordnet.
Der Abte!1 W ar iIne Schule angeschlossen, die VO  - Jungen des englischen katholischen
Adels esucht wurde und Z17: Ausbildung des englischen Klosternachwuchses diente.
Ab 1690 stand Abt Maurus Corker der Abte!i VO  $ Dieser W ALr in den 1670er-Jahren
ZUTLC Mıssıon In England SCWCSCH und ım Zuge der Titus Oates-Verschwörung VeI-

haftet und 1im Newgate Gefäangnis In London inhaftiert worden. Hıer hatte den
irıschen Erzbischof und spateren Martyrer Oliver_ Plunkett kennengelernt. Plunkett
WAar In Irland verhaftet, wıderrechtlich ach England überstellt und des Hochverrats
angeklagt worden. Um welıltere katholische Missıonen in Irland unterbinden und
den anglikanischen Suprematsanspruch zu verdeutlichen, sollte ihm eın Exempel
statulert werden. ach iInem rechtswidrigen Prozess wurde Juli 1651 hın-
gerichtet. Corker 1e15 einıge Gebeine Plunketts nach Lamspringe überführen und OI
1693 dort bestatten. Mıt der Sakularisation kam auch das Ende der Abtei Dıi1e
Monche und die Schüler der Klosterschule verliefßen Lamspringe 1503 und gıng In
das englische Ampleforth. Se1lit 1920O, dem Jahr der Seligsprechung Oliver Plunketts,
findet alhahrlich im Sommer eın (sottesdienst mıiıt Prozession ın Lamspringe Am

Oktober 197S wurde Oliver Plunkett durch aps Paul VI heiliggesprochen.
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